
Betriebswirtschaftliche Systemführung

Neue Ansätze bei Optimierung,  
Rechnungswesen, Controlling, Recht

Und aktuell: Unternehmensteuerreform 2008
11. Juni 2008 in Frankfurt

Es sind die mangelhaften betriebswirtschaftlichen Kenntnisse bei 
den Franchise-Nehmern, die zu den größten Herausforderungen 
im Franchising gehören. Zu diesem Schluss kommt die Studie des 
Instituts für Handelsforschung (IfH) aus dem Jahre 2007. Durch 
starke Führung und Unterstützung sollen die Franchise-Geber 
diesem Defizit entgegenwirken, so argumentiert Andreas Kaapke, 
Geschäftsführer des IfH, bei der Vorstellung seiner Untersuchungs-
ergebnisse anlässlich des 22. Deutschen Franchise-Tags. Besonders 
große Lücken hat der Wissenschaftler in der Finanz- u. Investitions-
planung, Organisation u. Verwaltung, Personalführung sowie in 
Unternehmensführung und Management identifiziert. Laut Studie 
sind auch Trainingsangebote in diesen Bereichen mangelhaft oder 
gar nicht vorhanden.

Mit dem maßgeschneiderten Seminar „Betriebswirtschaftliche Sys-
temführung“ hilft das Deutsche Franchise Institut (DFI) eine Ange-
botslücke zu schließen.

Beschränkte finanzielle und personelle Ressourcen erfordern eine 
straffe und effiziente Betriebssteuerung. Dazu gehören:

•	 Die Verbesserung des Ergebnisniveaus durch Optimierungs- 
	 Moderation
•	 Der richtige und professionelle Umgang mit dem Arbeitsrecht
•	 Der Umgang mit der digitalen Betriebsprüfung und sensiblen 
	 Daten
•	 Neue Systemansätze im Rechnungswesen und – ganz aktuell
•	 Das Erkennen und Abwehren von – speziell für Franchise- 
	 Systeme – lauernden Gefahren der Unternehmensteuerreform 
	 2008

Im Seminar zeigen Ihnen erfahrene Praktiker aus Betriebswirt-
schaft, Finanzverwaltung und Recht anhand von Praxisbeispielen, 
wie Sie diese Herausforderungen meistern und vorhandene Chan-
cen wahrnehmen können. Die Ausrichtung auf die Franchise-Praxis 
stellt die Umsetzung mit den zur Verfügung stehenden Tools in den 
Vordergrund.  

Das Seminar richtet sich zum einen an Franchise-Geber, zum an-
deren an Mitarbeiter der Systemzentralen (Buchhaltung) und an 
Franchise-Nehmer (Beiräte).

Referenten

Veranstalter

Dipl.Kfm. Dirk Albrecht
Steuerberater, Mitglied des 
Steuerberaterverbundes Euro-
pean Tax & Law (ETL)

Dipl.Kfm. Reiner Löbbers
Wirtschaftsprüfer, Steuerbera-
ter, Rechtsbeistand
Mitglied des Steuerberater-
verbundes European Tax & 
Law (ETL)

Dipl. Finanzwirt  
Bernhard Lindgens
Bundeszentralamt für Steuern 
im Bereich der Betrugsbe-
kämpfung

Stefan Neumann
Geschäftsführer der Unter-
nehmensberatung CUP-Neu-
mann in Berlin, Gründer und 
Vorstandsvorsitzender des 
Deutschen Franchising Service 
eG (DFS). 

Dr. jur. Uwe Peter Schlegel
Geschäftsführer der Eisenbeis 
Rechtsanwaltsgesellschaft, 
der PKC Steuerberatungges. 
mbH, Berlin, und der Freund 
& Partner Steuerberatungs-
ges. mbH, Berlin, Mitglied 
des Steuerberaterverbundes 
European Tax & Law (ETL)



Programm
09.00 - 09-15  Uhr Begrüßung der Teilnehmer 

Peter Karg, Geschäftsführer, Deutsches Franchise Institut 
GmbH, Nürnberg

09.15 – 10.15 Uhr	 Zusätzliche Liquidität durch  
unternehmensinterne Maßnahmen 

- Wie durch Optimierungs-Moderation das Ergeb-
nisniveau und der Erfolg eines Unternehmens 
kontinuierlich verbessert werden kann

Stefan Neumann, Geschäftsführer der Unternehmensbe-
ratung CUP-Neumann, Gründer und Vorstandsvorsitzen-
der des Deutschen Franchising Service eG (DFS)

Kaffeepause

10.45 - 11.45 Uhr Mythos und Wirklichkeit des Arbeitsrechts – Regeln 
für arbeitsrechtlich erfolgreiche Unternehmer 

- Arbeitsrecht – ein Grund zum Jammern?
- Unwissenheit schützt nicht vor Strafe
- Der Arbeitnehmer – dein unbekannter Freund!
- Arbeitsrecht: Kosten und Nutzen
- Kunden gewinnen durch arbeitsrechtliche Strategien

RA Dr. Uwe Schlegel, Gesellschafter und Geschäftsführer, 
Eisenbeis Rechtsanwaltsgesellschaft, Köln – ETL Partner

11.45 - 12.45 Uhr Digitale Betriebsprüfung

- Was erwartet Sie bei einer digitalen Betriebsprüfung?
- Welche Arten des Datenzugriffs gibt es?
- Was sind steuerrelevante Daten, die archiviert 

werden müsssen?
- Welche Vorkehrungen müssen in der EDV des 

Betriebes vorgenommen werden?

Dipl. Finanzwirt Bernhard Lindgens, Bundeszentralamt für 
Steuern im Bereich der Betrugsbekämpfung, Bonn

Mittagessen 

13.45 - 14.45 Uhr Effektive Betriebssteuerung mit FranchiseAbrech-
nungsSystemen

- Neuer Systemansatz im Rechnungswesen
- Qualitäts- und Ergebnisverbesserung, Zeitgewinn 

und Kostenersprarnis durch 
Digitalisierung und Automatisierung der Abläufe

- Maßgeschneiderte Auswertungen für Franchise-
Geber und Franchise-Nehmer

- Werkzeuge für die Systemsteuerung in komprimier-
ter Form (Cockpit)

WP, StB, RB Dipl.Kfm. Reiner Löbbers, Gesellschafter-
Geschäftsführer, GeTreu Gesellschaft für Treuhand und 
Revision mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Eschborn 
– ETL Partner

Kaffeepause 

15.15 - 16.15 Uhr Fortsetzung des Themas

Reiner Löbbers 

16.15 - 17.00 Uhr Die Unternehmensteuerreform 2008

- Ist die Unternehmensteuerreform 2008 eine Gefahr 
für die Franchise-Wirtschaft?

- Denkbare Gestaltung und Strategien

Dirk Albrecht, Steuerberater, ETL SteuerRecht GmbH, 
Berlin

ca. 17.15 Uhr Ende der Veranstaltung

Betriebswirtschaftliche Systemführung
Neue Ansätze bei Optimierung, Rechnungswesen, Controlling, Recht
Mittwoch, 11. Juni 2008, 09.00 Uhr – ca. 17.15 Uhr

Veranstaltungsort
Novotel Frankfurt City, Lise-Meitner-Straße 2, 60486 Frankfurt,  
Tel. 069-79303-0, Fax 069-79303-931, E-mail H1049-SB@accor.com.  
Übernachtungsmöglichkeiten im Veranstaltungshotel. Vereinbarte Sonderkonditionen: Einzelzimmer 
€ 100,00 inkl. Frühstücksbuffet vom 10. bis 11. Juni 2008. Eine Anfahrtskizze erhalten Sie mit 
der Buchungsbestätigung.

Sollten Sie eine Reservierung wünschen, wenden Sie sich bitte unter Hinweis auf die Konditionen des 
Deutschen Franchise-Instituts, Stichwort DFI, direkt  an das Hotel. 

Teilnahmegebühr
€  270,00 zzgl. MSt., € 230,00 zzgl. MSt. Sonderpreis für Mitglieder des Deutschen Franchise-Verban-

des e.V. und für Mitglieder des Österreichischen und Schweizer Franchise Verbandes. Für jeden mitge-
brachten Mitarbeiter und Franchise-Nehmer (Beiräte!) gewähren wir einen Preisnachlass von 15 %.

In der Teilnahmegebühr sind enthalten: Teilnahme an allen Vorträgen, gemeinsames Mittagessen, 
Pausen- und Tagungsgetränke, ausführliche Tagungsunterlagen.

AGBs/Rücktrittsklausel
Bei Rücktritt 21 Tage oder weniger vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen wird die 
gesamte Teilnahmegebühr fällig. Zuvor berechnen wir eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 80,00 
EUR. Der Rücktritt muß in jedem Fall schriftlich gegenüber der Deutschen Franchise-Institut GmbH 
erklärt werden. Statt einer Abmeldung ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Nürnberg.

Stand 04-2008, Änderungen vorbehalten

Organisatorische Einzelheiten

Hiermit melde(n) ich mich (wir uns) verbindlich für das Seminar „Betriebswirtschaftliche Systemführung“ am 11. Juni 2008 in Frankfurt an.

Ich bin/wir sind Mitglied des  Deutschen  Österreichischen  Schweizer FranchiseVerbandes

Anmeldung per Fax
+49 911-32 00 3-20 
	
Betriebswirtschaftliche Systemführung
11. Juni 2008 in Frankfurt (Sem.Nr. FR15/08-06-11)

Deutsches Franchise-Institut GmbH
Erlenstegenstraße 7
90491 Nürnberg
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